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Zitat von WillG

Wenn ich mit bis zu €3000 in der Tasche durch die Gegend laufe, bin ich unruhig, auch
wenn ich formal dafür nicht verantwortlich bin. Von dem formalen Stress, bis so etwas
dann geklärt ist, mal ganz abgesehen.

Bei mir ist es genau andersrum. Ich bin bei solchen Summen mit zwei Dutzend Schülern im
Nacken unruhiger, wenn ich mit EC-Karte etc. die Tickets vor Ort zahlen muß. Bei Bargeld weiß
ich, daß ich zahlen kann. Das wirkt auf mich beruhigender als umgekehrt die Angst, daß jemand
mir ansehen könnte, daß ich bargeld dabei habe und ich dann ausraubt. Bei der EC-Karte
schlägt dann irgendwann das Tageslimit, der Verfügungsrahmen oder sonstwas zu und
verhindert die Zahlung.
--> Wenn es darauf ankommt, funktioniert Bargeld immer. 

Aber damit bin ich wohl die Ausnahme. Mein Kollege hat bei der letzten Klassenfahrt jedenfalls
auch nur noch ganz blöd geguckt, als ich da vor Ort das Hostel, die Tickets, ... alles bar bezahlt
habe und entsprechend weitaus mehr als 3.000,- € dabei hatte. Da habe ich allein am ersten
Tag 3.200,- € umgesetzt, weil alles bei Ankunft zu zahlen war.
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